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Arbeitsweise, Struktur und Verlauf der ESG Arbeit
2 gründerzeitliche Quartiere im Sanierungsgebiet Buckau

Gnadauer Karree Klosterbergekarree

Brachflächen, viel unsaniert eng bebaut, wenig Parkflächen und Grün
28 Grundstücke mit ca. 170 WE 60 Grundstücke mit 500 WE
Unklare Eigentumsverhältnisse 30 Läden, davon 25 leer



Arbeitsweise, Struktur und Verlauf der ESG Arbeit
Ausgangsbedingungen

Urbanes Wohnen und Arbeiten im 
kulturell wiederbelebten Denkmal

Ruhiges bürgerliches Wohnen mit 
Charme

Saniert - trotzdem verwahrlost

“Dreckigste Straße“ in Magdeburg

Kontakte unter Eigentümern

Gemeinsame Innenhofgestaltung

Interessengemeinschaft bei Haus & 
Grund

Gemeinsamer Abriss Gnadauerstr. 5-7

KlosterbergekarreeGnadauer Karree 



Arbeitsweise, Struktur und Verlauf der ESG Arbeit
Arbeitsweise und Verlauf
1. Schaffung organisatorischer Grundlagen

Datenbank, Internetauftritt, Quartiersbüro, Quartiersbriefkasten
2. Bildung Interessengemeinschaft, wohnungswirtschaftliches Ziel

freiwillige Gemeinschaft, kein Verein
3. Arbeitspläne und regelmäßige Treffen im Quartiersbüro
4. Arbeitsphase

mit zahlreichen Einzel- und Gruppengesprächen unter Einbeziehung Dritter
(Stadtplanungsamt, Sanierungsträger, Grünflächen- und Tiefbauamt, 
empirica, MLV, Stadträte)

5. Endphase mit Frage nach Verstetigung
Fortsetzung und Weiterbearbeitung ungelöster Aufgaben
Bewahren von Ergebnissen
Form der organisatorischen Weiterführung



Arbeitsweise, Struktur und Verlauf der ESG Arbeit
Arbeitsweise am Beispiel: Kulturelle Wiederbelebung Erdgeschosszonen
1. Auf wohnungswirtschaftliche Zielvorstellung geeinigt

urbanes Wohnen, Attraktivität für Studenten und Alternative erhöhen,
was soll in leere Läden? Bäcker? Ramschladen? Künstler?  
Modell 1€ Laden diskutieren und überzeugen

2. Zwischennutzungen und Imageveranstaltungen
„Kunsthof“ als Vorreiter, FH MD, Bereich Industriedesign als Partner 

“Kunst füllt leere Läden“
3. Vermietungshilfen und Koordination Künstler/Eigentümer

Vermietungsnasen, Aktion “Kunstbesetzer gesucht“

4. Unterstützung und Imagewerbung für das Kunstviertel
Kunstausstellung aller Buckauer Künstler in Werkhalle im Quartier 
“art in Buckau – Buckau in art“ Erstellung Kunstkatalog mit Lageplan

3. Grundlagen für Verstetigung schaffen
Haus & Grund Stadtteilgruppe führt Arbeit weiter



Wichtigste Akteure und ihre Motivation
Wie entsteht Motivation?
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Wichtigste Akteure und ihre Motivation
Wer war warum aktiv?
1. Feststellung: Die Aktivität war nicht gebunden an

Eigentümer vor Ort
Selbstnutzer

2. Feststellung:
Die Aktivität variierte entsprechend dem Teilbereich (z.B. 

Sauberkeit, Parkplätze….
3. Feststellung:

Verwalter waren in der Regel inaktiv
Wohnungseigentümergemeinschaften waren schwierig
ansprechbar (Ausnahme: aktive Einzeleigentümer)

4. Festellung:
Hauptmotivation für alle war die immomilienwirtschaftliche Zukunftsperspektive

Ohne eine Vision geht nichts!



Ergebnisse
Gnadauer Karree
An 8 Objekten Sanierungsarbeiten, insbesondere Fassade
Gemeinsamer Vorgartenkauf vorbereitet
Nicht realisiert:
Gemeinsame Hofgestaltung und Parkplätze
Brachflächenvermarktung

Klosterbergekarree
10 Läden wiederbelebt/ Neuansiedlungen, Imagewandel zur Kunststraße
2 Objekte in Sanierung, Teilsanierung an 3 Objekten (Fassade im

Erdgeschoßbereich)
Grundstück für Parkplätze von einem Eigentümer gekauft
Eigentümer machen weiter als Stadtteilgruppe innerhalb des Haus&Grund

Vereins Magdeburg



Klosterbergecarre vorher- nachher



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit

Und: Während der Diskussion noch ein paar Bilder 
aus unserer Arbeit
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Impressionen
KlosterbergeKarree: gemeinsam Parkplätze errichten



Impressionen
Führung durch die Rayonhöfe im Klosterbergekarree



Impressionen


